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Noch ist alles 
drin für uns.

Torsten Gütschow  im  Weser-Kurier nach der Niederlage bei St.Pauli.



Drei Spiele haben wir noch vor uns und 
unser großes Ziel Klassenerhalt ist noch 
immer erreichbar. Das hätten wohl vor der 
Saison nur die wenigsten erwartet, dass 
der BSV sich mit den bescheidenden 
Mitteln in der Regionalliga so gut schlagen 
würde. Egal was passiert, wir können 
schon jetzt sehr stolz auf unsere 
Mannschaft sein. Natürlich wollen wir 
alle aber am liebsten auch in der 
kommenden Saison wieder in der 
Regionalliga Nord vertreten sein. Dafür 
gilt es in den letzten drei Spielen nochmal 
gemeinsam alles zu geben. 

In den letzten Wochen haben unsere 
Jungs bewiesen, dass sie den 
Abstiegskampf voll angenommen haben 
und alles für den Klassenerhalt geben. Vor 
dem letzten Spiel war der BSV fünf Spiele 
ungeschlagen. Bis auf drei Punkte 
Rückstand konnten wir uns so ans 
rettende Ufer herankämpfen. Letztes 
Wochenende sollte beim schwierigen 
Auswärtsspiel gegen die formstarke 
Reserve des FC St. Pauli die Serie weiter 
ausgebaut werden. 

Unser Team legte erneut einen starken 
Auftritt hin und ließ die Kiezkicker in der 
ersten Halbzeit überhaupt nicht ins Spiel 
kommen. Der BSV schaffte es trotz 
zahlreicher Chancen aber nicht in 
Führung zu gehen. In der zweiten Halbzeit 
reichten den Gastgebern zwei Chancen, 

um den Bremer SV für den Chancenwucher 
zu bestrafen. Papi Diop konnte zwar 
zwischenzeitlich mit einem direkten 
Freistoßtor zum 1:1 ausgleichen, aber trotz 
weiterer guter Chancen fiel das zweite Tor 
für den BSV nicht mehr, so dass der FC St. 
Pauli II am Ende mit 2:1 gewann.

Heute haben wir in unserem vorletzten 
Heimspiel in dieser Saison TuS BW Lohne 
am Panzenberg zu Gast. Ein Sieg ist heute 
Pflicht, um weiter die Chancen auf den 
Klassenerhalt zu wahren. Im Hinspiel 
hatten wir die Lohner am Rande einer 
Niederlage, aber konnten die Chancen 
nicht nutzen und mussten uns nach einem 
späten Gegentor mit 0:1 geschlagen geben. 
Heute soll das natürlich anders laufen. Da 
auch für Lohne der Klassenerhalt 
zumindest noch nicht rechnerisch perfekt 
ist, wird unserem BSV sicher wieder alles 
abverlangt werden in diesem 
Abstiegskrimi. Es ist also wieder genau der 
Kampf und die Leidenschaft der letzten 
Wochen gefragt, die uns so stark gemacht 
haben, um auch Lohne zu besiegen.

Heute wieder alles geben, egal ob auf dem 
Platz oder auf der Tribüne! Gemeinsam 
zum Klassenerhalt!

ANPFIFF

Moin Panzenberg!
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Serie von vier Siegen im April, nachdem sich 
das Team von Trainer Uwe Möhrle zuvor im 
Jahr 2023 schwertat und nur vier Punkte aus 
den ersten sieben Spielen holen konnte. 
Vergangenen Spieltag konnte zuhause der 
bereits abgestiegene BSV Kickers Emden mit 

1:0 besiegt werden. Das 
Hinspiel gegen den Bremer 
SV gewann Lohne 
vergangenen November mit 
1:0.

DAS SPIEL

Unser Gast: TuS BW Lohne

Die Kicker aus dem Oldenburger Münsterland 
sind mit 46 Punkten nach 33 Spielen der 
erfolgreichste Aufsteiger in der aktuellen 
Saison. Aktuell steht Lohne damit auf einem 
starken 9. Platz und hat komfortable neun 
Punkte Vorsprung auf den ersten direkten 
Abstiegsplatz. Der Klassenerhalt ist 
damit so gut wie sicher. Zu verdanken 
haben die Lohner dies einer starken 

Der Kader
Trainer: Uwe Möhrle

01 Marko Dedovic (TW)
33 Christoph Bollmann (TW)
24 Jakob Sieve (TW)

02 Lennard Maßmann
04 Christian Düker
05 Felix Oevermann
06 Malte Beermann
11 Kai Westerhoff
28 Malte Wengerowski

17 Sandro Heskamp
16 Jakub Bürkle
23 Rilind Neziri
27 Gerrit Menkhaus
32 Gianluca Przondziono
19 Leonard Bredol
29 Drilon Demaj

 

20 Aaron Goldmann
03 Max Falldorf
08 Niklas Oswald
13 Phil Sarrasch
14 Leandro Ricker Rateiro
18 Lennard Prüne
21 Thorsten Tönnies
09 Jannik Zahmel
07 Bennet van den Berg
22 Jonas Burke



STAND JETZT

STAND JETZT wird präsentiert von 
www.latenight-der-fussball-talk.de



STAND DAMALS

Große Namen – große Spiele – Teil 13

Oberliga Nord, 5.Spieltag

450 Zuschauer, Panzenberg

02.09.1990: Bremer SV – VfL Wolfsburg 
2:2 (2:1)

 
Tore: 1:0 Jahns (27.), 1:1 Ansorge (31.), 2:1 
Jahns (41.), 2:2 H.Fiebich (52.)

Schiedsrichter: Gigar (Hamburg)

Aufstellung Bremer SV: 
Wachtendorf, Laesch, Jahn, Born, Voigt, 
Mania, Plikat, Jahns (80.Rosenbaum), 
Becker, Fangmeier, Wachaczewsky 
Trainer: Michael Pohl

Aufstellung VfL Wolfsburg: 
Hoßbach, Endrikat, Wilhelm, Otto, Gei-
ger, Vuia, Ansorge, Tavares-Ferreira, Pahl, 
M.Fiebich, H.Fiebich

Trainer: Ernst Menzel

Die Saison 1990/91 war eine der erfolg-
reichsten Spielzeiten der letzten 50 
Jahre des BSV. Platz 8 in der „dritten 
Liga“ ist bis heute nie wieder erreicht 
worden. Und dem am Ende souveränen 
Meister VfL Wolfsburg (wohlgemerkt 
die erste Mannschaft) trotzte die Elf 
von Trainer Michael Pohl ein 2:2 ab. 
Der VfL Wolfsburg scheiterte in der an-
schließenden Relegation zur 2.Bundes-
liga, stieg aber ein Jahr später auf.

Einige Spieler von damals sieht man 
heute noch immer am Panze, der 
Trainer Michael Pohl ist sowieso nicht 
mehr weg zu denken beim BSV. Schön 
das Ihr dem BSV die treue haltet. Ein-
mal BSV – immer BSV.   



BREMER SV
TOR

Malte Seemann01 Damian Schobert 21

ABWEHR

Jasin Jashari33

Kevin Kling23 Justin Gröger15 Dylan Burke05 Atsushi Waki13

MITTELFELD

Fabio Orlick18 Jannis Niestädt25

Allah Aid Hamid30

Bjarne Kasper32 Sadrak-K. Nankishi11

Sajieh Jaber02

Nicolas Fenski17

Mats Kaiser24

Bennet Glinder22 

Justin Sauermilch28 Jan-Luca Warm27

Lukas Muszong06

04 Daniel Kunkel



Nikky Goguadze07

Lamine Diop14 Onur Ozun08

Lennart KuhfussTM

Hartmut BittererBT

STURM

Laura Ferrera TrilloPH

Ronny KrauseATRalf VoigtSLTorsten GütschowTR

FUNKTIONSTEAM

Hannah MüllerRalf JendroschekTWT PH

Herdi Bukusu09 Mamadou I. Diop26

Marco Schultz10

KMIEEEEEC66



KREUZTABELLE
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GMBH

Bezirksdirektion der Mannheimer Versicherung AG
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Was dachten Sie denn, wie

Sie kümmern sich um Ihr 
Aussehen, wir um Ihre Finanzen.

aussehen?aussehen?
Schutzengel





UNSER VEREIN



Fußball

Der Mai ist ja irgendwie der Monat der 
Eltern, erst Muttertag, dann Vatertag, so 
ist es Tradition im Wonnemonat. Das 
bringt mich zu der Frage, wie eigentlich 
Fußballer mit dem Thema Vater und 
Mutter so umgehen.
Nun klammern wir einmal jenen 
Fußballer aus, der seine eigene Mutter als 
Beraterin eingestellt hatte. Es geht vor 
allem um die Fußballer die selber Väter 
sind, bzw. natürlich auch Mütter, wenn 
man die Fußballerinnen dazuzählt. Lange 
Zeit erfuhr man nicht wirklich viel über 
den Nachwuchs der Fußball Idole. Ab und 
zu vielleicht mal eine Homestory für den 
Kicker, ansonsten war das Thema Familie 
und Kinder eher zweitrangig. 
Das erste Mal, dass dieses Thema In 
größerem Maße publik wurde, war durch 
einen Torjubel. Der Brasilianer Bebeto 
machte nach einem Treffer bei der WM 
1994 eine Babywippe nach. Seine Kollegen 
gesellten sich dazu, die Bilder gingen um 
die Welt. Von da war der Babyjubel 
salonfähig geworden. Sei es als 
menschliche Wippe, mit einem hastig aus 
der Hose gezogenen Schnuller, oder mit 
einem Bild auf einem T-Shirt unter dem 
Trikot. 
Doch nicht nur im Jubel zeigte sich der 
stolze Papa, nach wichtigen Siegen sah 
mit den einen oder anderen Nachwuchs 
auf dem Arm oder an der Hand des 
erfolgreichen Helden, natürlich gekleidet 
mit der Miniaturversion von Papas Trikot. 
Soweit so normal eigentlich für einen 
Vater. Doch es gibt einen Aspekt des 
Vaterseins, der bei Fußballern praktisch 

ROMANTIKER

keine Rolle spielt. Ich rede dabei vom 
im weitesten Sinne Arbeitsrechtlichen 
Aspekt. Normalerweise haben Väter 
in diesem Land einen gesetzlich 
verankerten Anspruch auf Elternzeit.
Ja, auch Fußballer sind vor dem Gesetz 
normale Arbeitnehmer und haben 
dieselben Ansprüche wie jeder andere 
Arbeitnehmer in Deutschland auch. 
Aber schon seltsam, dass dies im 
Fußball keine Rolle spielt. Ich vermute 
mal, dass dahinter mal wieder das 
Problem Geld steckt, bzw. 
Leistungsdruck. Man stelle sich nur 
mal vor, ein wichtiger Stürmer sagt 
mitten in der entscheidenden 
Saisonphase zu seinem Trainer, dass 
er die nächsten 6-8 Wochen nicht zur 
Verfügung steht, weil er in Elternzeit 
geht. Das wäre doch Mal ein starkes 
Zeichen, zumal immer mehr Väter 
Elternzeit beanspruchen. Aber 
natürlich wird das nie passieren, 
höchstens ein Spiel, wenn an diesem 
Tag zufällig die Geburt stattfindet, 
würde sich der Spieler erlauben zu 
verpassen. Schade eigentlich, dann 
eigentlich gehört es doch mittlerweile 
dazu, dass sich auch die Väter längere 
Zeit um die neugeborenen kümmern.
Naja, dann wird es wohl der Jubel sein, 
an dem wir Fans merken, dass einer 
unserer Jungs Vater geworden ist. An 
dieser Stelle aber dennoch einen 
schönen Mutter- und Vatertag. 
In diesem Sinne, bleibt sportlich! 
Euer Piet Panze

Fußball

Samstags gehört Vati mir  





Der Fußballwitz

„Du kommst diese Woche schon zum fünften Mal zu spät 
zum Training! Du weiß was das bedeutet?!“ mahnt der 
Trainer.

„Ja“, antwortet der Spieler, „dass heute Freitag ist!“

Schreibe die Lösung an  
pk@bremer-sportverein.de. 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir 
zwei Stehplatzkarten für die  
Regionalliga-Saison 2022/2023.  
Einsendeschluss ist der 17.05.2023

ABSPIEL

Gestaltung und Konzeption:  
www.kooperative-web.de & Bremer SV

Mediengruppe Bremer SV: 
Torsten Bobrink, Jörn Falldorf, Bastian Fritsch, 
Benjamin Knutzen, Sorin Lemke,  Hannes Osten-
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Fotos:   
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Das Fußball Wortspiel
Was für einen Begriff aus der Fußball-
welt suchen wir ?
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